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Karlsruher Tagblatt .
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tz Donnerstag den 7. Januar

2 Bekanntmachung .
Bei Hofbällen und Abendgesellschaften im Großherzoglichen Schloß nehmen die Wagen den Weg durch die Gebäude

der Schloßwache , und gehen , nachdem die Personen am Portal ausgestiegen sind , längs des rechten Schloßflügels an der

Hofküche vorbei , ab .
Zum Abholen nehmen die leeren Wagen den Weg , ohne die Schloßwache zu passiren, gegen den Großherzoglichen

Marstall und stellen sich daselbst in einer Reche hintereinander längs des linken Schloßflügels bis gegen das Portal auf.
Für die Rückfahrt wird ein Schloßwächter die Wagen zum Vorfahren am Portal vorrufen , worauf dieselben den Weg

längs des rechten Schloßflügels an der Hofküche vorbei nehmen .
Karlsruhe , den 6 . Januar 1869 .

Großherzogliche Hof - omänen -Jnten - anz.
v . Schönau . L. Dahlinger.
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Bekanntmachung.
Nr. 13 . Unter Hinweisung auf die in diesem Blatte erlassene Bekanntmachung vom 16. November 1868 Nr. 7197 , wornach man

die Besitzer und Pächter von Gärten und Feldern hiesiger Gemarkung aufgefordert hat , die Bäume und Gesträuche auf ihren Grundstücken
von Raupennestern zu reinigen und diese zu vertilgen , wird diese Aufforderung mit dem Bemerken wiederholt , daß die unterlassene Reini¬
gung nach Ablauf von 4 Wochen mit der ordnungsmäßigen Strafe belegt werden müßte.

Karlsruhe , den 4 . Januar 1869. Gemeinderath .
Malsch .

Gefunden und bei der Polizei hinterlegt (abzuholen an den Werktagen
von 11—12 Uhr) : Ein Staucher, ein Halstüchlein und ein Ueberzug zu einem Deckbett.

2 * Badischer Frauen - Verein .
Central-Comite.

Fortsetzung der Vorlesungen Samstag den S . d. M . , Abends 6 Uhr , im
großen Saale des Museums durch Herrn Professor vir . Woltmann :

„über Holbein und die Reformation".
Adonnementskarten sind in den Musikalienhandlungen der Herren Frey , Dört und

Schuster , sowie in den Buchhandlungen der Herren Bielefeld und Creuzbauer , Ein¬
zelkarten zu se 30 kr . für die Person Abends beim Eintritt in de» Saal zu beziehen.

Karlsruhe , am 6 . Januar 1869.

Karl-Friedrich -, Leopold- und Sophien-Stistung.
An Geschenken für unsere Armenpfründner sind uns zugekommen: durch Herrn Kirchen¬

rach Roth 54 fl. nebst verschiedenen Kleidungsstücken; durch Herrn Hofprcdiger Doll 14 fl.
15 kr . ; durch Frau Verwalter Sprich von Fräulein E . W . 1 fl. 45 kr . ; Ungenannt 30 kr. ;
Ungenannt 30 kr . ; Ungenannt 2 fl. ; von Herrn Nägele 8 fl . 30 kr. ; von I . H . B . ein
Ueberzieher, ein Rock , ein Hut ; von Herrn Mat. Hsr. 10 Pfund Erbsen, 3 Pfund Schnupf¬
tabak ; von Herrn Kfm . R . Fr. für den Neusahrabend 3 Bout. Arac , Citronen und Orangen
für Punsch nebst 20 Lebkuchen ; von Bäcker G . 30 Stück Bretzeln . Wir danken herzlich !

Karlsruhe , den 6 . Januar 1869.
Der Berwaltungsrath .
_ M u t h ._

Danksagung.
Von Herrn Major Vierordt erhielt ich für das hiesige isr. Hospital 20 fl . ; durch Herrn

Kirchenrath Roth für isr. Arme von P . v. El. 20 fl. und von F. D . 1 fl. 30 kr . Herz¬
lichen Dank und Gottes Segen den Gebern !

_ B . W illstöitter , Rabbiner.

Möbelverstetgerung.
Freitag den 8 . Januar L86S

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend,
werden in der Stephanienstraße Nc . 49, im zweiten Stock, aus Auftrag des Kaiserlich Fran¬
zösischen Gesandtschaftssekretärs Herrn Baron cke dotier cke LlontAnsoon nachbeschrie¬
bene Gegenstände gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert :

I . Schreinwerk , sowohl von Nußbaum - als Tannenholz, als : 1 Garnitur, bestehend

Gläubiger -Aufforderung.
3 .2 . Alle Diejenigen , welche an den ver¬

storbenen Partikulier Ludwig Raupp in
Karlsruhe eine Forderung zu machen haben ,
werden veranlaßt , solche innerhalb 14 Tagen
bei dem Unterzeichneten anzumelden und zu be¬
gründen , indem sie sonst bei der Bertheilung
nicht berücksichtigt werden können.

Karlsruhe, den 5 . Januar 1869.
_ Großh . Notar Grimmer .

Berghaufen .
21 Holzversteigerung.

Aus den Domänenwaldungenhiesigen Forst¬
bezirkes werden die nachbenannten Hölzer auf
Borgfrist versteigert, und zwar :

im Distrikt Hdhberg bei Wöschbach
Donnerstag den 14 . d . M .

3 Nutzholzeiche «, 37 Klafter bucheneScheiter,
13 ^2 buchene und */, Klafter eichene Prü¬
gel , 1400 buchene und gemischte Wellen
und 1 Loos Schlagraum;

im Distrikt Schlohberg bei Dürrenbüchig
Freitag den IS . d. M .

5 Holländereichen , 14 Nutzholzeichen, 7
forlene Spalt - und 39 forlene Baustämme,
721/2 Klafter buchene , 6 V, Klafter eichene ,
2 Klafter Nadel - und 11/2 Klafter gemischte
Scheiter , 47 Klafter buchene , 5 Klafter
eichene und 1 Klafter Nadel-Prügel, 20 V,
Klafter buchenes und eichenes Stockholz ,
1700 buchene und 800 gemischte Wellen
und 1 Loos Schlagraum.
Zusammenkunft ist je Morgens 9 Uhr

am ersten Tag bei der Judenbuche und am
zweiten Tage auf dem Schlage. Das Stamm¬
holz wird zuerst versteigert.

Berghausen , den 3 . Januar 1869 .
Großh . Bezirksforstei.

Gamer .
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in 1 Kanapee , 4 Fauteuils , 2 Sesseln mit Persüberzug ; 1 desgleichen mit 1 Ka¬

napee , 2 Fauteuils und 8 Sesseln mit grünem Leder -Ueberzug ; verschiedene Kana¬

pees und Fauteuils , 1 Damensekrctär , 1 Büffet , 1 Auszugtisch , 1 Bücherschrank ,
ovale Theetische , kleine viereckige Tische , Kommode , Chrffonnieres , zwei - und ein -

thürige Schränke , Nachttische , Waschtische , 1 Schreibtisch von Rosenholz mit Bronce -

verzierung , 6 feine Nohrstühie mit Vergoldung , sowie verschiedene Rohr - und

Strohstühle ;
II . 4 Betten mit eisernen Bettstellen , farbige und weiße lange Fenstervorhänge , große

feine und ordinäre Zimmerkeppiche ;
III . Porzellan - und Glassachen , namentlich 1 großes Tafelservice für 24 Personen ,

1 feines Theeservice von Lsvres , feine Crystallsachen ;
IV . Weine :

200 Flaschen Lsanne Hour ^ oAirs ,
25 „ OlramOei -cins LorrrAOZns inoussens LspaAirs ;

V . verschiedene Gegenstände .
Dabei wird bemerkt , daß die Polstermöbel , sowie die Zimmerteppiche Vormittags ,

die Weine aber Nachmittags der Versteigerung ausgesetzt werden .

Donnerstag Nachmittag von 12 Uhr an sind die Sachen zur Ansicht aufgestellt , wozu
die Liebhaber einladet

Herrenschmidt, Gerichtstarator.
2.2. Knielingen .

Iagdverpachtung .
Dienstag den 12 . Januar

Nachmittags 2 Uhr , wird auf dem Rath¬
hause dahier die Jagd auf hiesiger Gemarkung
( circa 6000 Morgen Flächeninhalt ) mittelst
öffentlicher Versteigerung auf sechs Jahre in

Pacht begeben .
Liebhaber hiezu werden freundlichst ein -

geladen . Knielingen , den 30 . Dezember 1868 .
Bürgermeister Ber old .

vckt. Vollmer .

Liegenschaftsversteigerung .
3 .2 . In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den die den Geschwistern Emilie und Laura
Reiner von Karlsruhe , Rechtsnachfolger des

verstorbenen Schuhmachers Christoph Si
mon allda , zugehörigen Liegenschaften , bestehend
in einem im innern Zirkel hier unter Nr . 24 ,
neben Wirth Christoph Mcinzer

' S Relikten und
neben Cafetier Nochenacker gelegenes Wohn¬
haus , vorn vier - hinten dreistöckig , mit drei¬

stöckigem Seitengebäude links und rechts und
einem dreistöckigen Hiuterbau , einschließlich des

Platzes tarirt zu . 40,000 fl .
am Donnerstag den 14 . Januar L8 « 9 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhaus hier öffentlich versteigert , wobei
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn das

höchste Gebot den Schätzungspreis auch nicht
erreicht .

Die Steigerungsbedingungeil können inzwi¬
schen in meinem Geschäftszimmer ( Eckhaus der

Zähringer - und Ritterstraßc ) eingesehen werden .

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1868
Sevin , Großh. Notar .

Fahrnisversteigerung .
Heute , Donnerstag den 7. Januar ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags
2 Uhr ,

wird die Versteigerung aus dem Nachlasse des
verlebten Großh . Geh . Raths vr . Seubert
im »ordern Zirkel Nr . 21 fortgesetzt und kommt
vor : eine große Anzahl Möbel , verschiedenes
Schreinwerk , Küchengeräthe und ver¬
schiedener Hauerath .

_ Großh . Notar Karl Philipp » .

Wohmmgsanträgc und Gesuche .
* Amalienstraße 20 ist der 2 . Stock ,

bestehend in 6 Zimmern , Alkov , Küche , Keller ,

Holzplatz , 2 verrohrten Kammern , Trocken -
j speicher , Antheil an der Waschküche , aus den
23 . April zu vermiethen . Zu erfragen im
Laden daselbst .

? * Hcrrenstraße ( kleine ) 7 ist eine Woh -
! nung im zweuen Stock , bestehend aus 4 Zim -

^ mern , Küche , Keller , Speicherkammer , Antheil

j am Waschhaus , auf den 23 . April zu vcr -

mielhen . Näheres Kronenstraße 36 .

^
* Ritterstraße 2 ist der dritte Stock , be-

>stehend rn 5 Zimmern , Küche , Keller , Speicher
Ul .d Holzplatz , aus den 23 . Januar oder 23 .

April zu vermiethen .
* Spitalstraße 44 ist der 2 . Stock , be¬

stehend in 5 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall ,
2 Kammern , Antheil am Waschhaus und gro¬
ßem Treckenspeicher , auf 23 . April zu ver¬

miethen . Näheres im 2 . Stock .
* Waldstraße ( Eckhaus ) 1 ist eine in

den innern Zirkel gehende , vollständig abge¬
schlossene Wohnung von 9 Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher auf den 23 . April zu ver¬
miethen ; könnte aber auch setzt schon bezogen
werden . Nähere Auskunft im zweiten Stock .

Waldstraße 83 ist sogleich eine Woh¬
nung von 2 geräumigen Zimmern , Küche ,
Keller , Speicher undZZugehör an solide Leute

zu vermiethen .
— Wilhelmsstraße 12 , Neubau , ist der

zweite und dritte Stock mit je einer mit Glas¬
abschluß versehenen , hübsch hergerichteten Woh¬
nung , bestehend in 4 geräumigen Zimmern und

Küche , 2 Kellerabthellungen , verrohrte Spei¬
cherkammer , Schwarzwaschkammer , gemeinschaft¬
lichem Trockenspeicher und Waschküche , an ord¬

nungsliebende Familien zu vermiethen . Näheres
Bahnhosstraßc 13 im zweiten Stock .

Laden nebst Wohnung
ist sogleich resp . auf 23 Januar oder 23 . April
beziehbar zu vermiethen .

Zugleich kann das bisher darin betriebene
Geschäft unter sehr günstigen Bedingungen mit
übernommen werden . Näheres im Kontor des

Tagblattes . 2 . 2 .

Zimmer zu vermiethen .
Waldstraße 11 ist im zweiten Stock des

Vorderhauses ein möblirtes Zimmer auf 1 .
Februar zu vermiethen . 3 . 2

* Langestraße 18 , im zweiten Stock , ist ein

einfach möblirtes Zimmer , auf die Straße

gehend , an einen oder zwei Herren sogleich
oder später zu vermiethen . Auch kann Kost
dazu gegeben werden .

Wohnungsgefuche .
4 . 4 . Es wird eine Wohnung vo » 4 oder 5

Zimmern mit oder ohne Möbel gesucht . Das

Nähere im Kontor des Tagblattes .
* 2 . 1 . Eine kleine Familie von nur zwei

Personen sucht eine Wohnung , bestehend in 2
bis 3 Zimmern nebst Zugehör , parterre oder
im zweiten Stock , in einem Vorderhause , von
der Adlcrstraße bis zur Stephanienstraße ge¬
legen , auf den 23 . April . Näheres hierüber
Adlerstraße 2 a, parterre zu erfahren .

vaden mit Wohnung zu vermiethen
2 .2 . In der Langenstraße 122 ist ein Laden

nebst 5 Zimmern , Küche , Keller und sonstigen
Erfordernissen auf 23 . April zu vermiethen .
Näheres im Laden selbst.

Wohnungen zu vermiethen .
3 .3 . Zu vermiethen auf 23 . April 1869 :

* N . B . Nr . 3809 . Wohnungsgesuch .
Zum Bezug auf 23 . April oder auch früher
wird von einer reinlichen Haushaltung ( ohne
Kinder und Dienstbote ) ein unterer Stock , be¬

stehend in 3 bis 4 nicht großen Zimmern ,
Küche und Keller , — zwischen der Lamm - und

Leopoldstraße gelegen — zu miethen gesucht .
Adressen unter Angabe von Wohnung und

Preis sind cckzugeben auf dem
Commlssions - Bureau von I . Scharpf ,

Langestraße 237 , am Mühlborgerchor .

* N . B . Nr . 3083 . Wohnungsgesuch
nebst Stallung . Auf 23 . April wird eine

Wohnung ( wenn auch im Seiten - oder Hin »
tcrbau ) , sodann Stallung für mehrere Pferde
nebst Remise und Heuboden zu miethen ge¬
sucht . Adressen hievon sind abzugeben auf dem

Commissionsbureau von I . Scharpf ,
Langestraße 237 , am Mühlburgerthor .

Zimmergesuche .
* In der Nähe der Kunstschule werden ein

oder zwei möblirte Zimmer gesucht . Adressen
mit Preisangabe bittet man zu senden : Lamm¬

straße 10 .
* Ein junger Kaufmann sucht auf 15 . Ja¬

nuar in der Nähe des Bahnhofs eine beschei¬
dene Wohnung , am liebsten in einem Hause ,
wo er zugleich auch Kost erhalten kann . Man
beliebe gefällige Offerten im Kontor des Tag¬
blattes niederzulegen und mit den Buchstaben
L . I, . zu versehen .

eine schöne , abgeschlossene Herr -
fchaftswohnung be¬
stehend in 1 Salon mit 6 Zimmern ( mit

Parquetböden ) , 2 tapezirten Mansarden , 2

Kellern , Küche mit Wasserleitung , besonderem
Hausgärtchen , gemeinschaftlicher Waschküche ,
Bügelzimmer , Trockenspeicher :c . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

— Friedrichsplatz 7 , Ecke der Lamm¬
straße , ist der drillte Stock , bestehend in 9

Zimmern , darunter 2 Salons , Küche mit Was¬

serleitung , Mansarden , Keller rc. , auf 23 April

zu vermiethen . Näheres im Eckladcn daselbst .

* 3 . 2 . Eine Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zugehör ist auf den 23 . April zu vermiethen
und das Nähere Leopoldstraße 3 im 3 . Stock

zu erfragen .



Dienst -Antrag .
* Es wird sogleich bei hohen , Lohn ein

Zimmermädchen gesucht , welches waschen , pu¬
tzen , nähen und bügeln kann . Näheres Her -

rcnstras -e 13 .
* Ein braves , junges Mädchen , welches mit

Kindern gut umgehen kann , wird sogleich zu
einem Kinde in Dienst gesucht : Hirschstraße 18
im zweiten Stock .

* Ein solides Mädchen , welches nähen und
servireu kam , findet sogleich eine Stelle : Wald -

hornstraße 49 .
* Ein kräftiges Küchenmädchen wird sogleich

in einen hiesigen Gasthof gesucht . Näheres
zu erfahren » arl -Fnedrichstraße 12 .

* Ein ordentliches Mädchen , welches auch
etwas nähen und bügeln kann , findet bei hohem
Lohn sogleich eine gute Stelle : Adlerstraße 26 .

* Ein solides Mädchen , welches gnt kochen
kann und fich willig den häuslichen Arbeiten

unterzieht , findet sogleich eine Stelle : Herren¬
straße 12 . _

Dienst -Gesuche .
* Ein Mädchen , welches gut kochen kann ,

sucht sogleich eine Stelle ; auch würde dasselbe
eine Stelle in ' s Zimmer annchmen . Zu er¬
fragen Herrenstraße 48 .

* Ein Mädchen , welches selbstständig kochen
kan » und sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , sucht sogleich eine Stelle . Näheres
Zähringrrstraße 63 im Hintergebäude im dritten
Stock .

* Ein Mädchen , welches hübsch weißnähen
und bügeln , auch etwas Kleidermachen und

gut kochen kann , sowie gut empfohlen wird ,
sucht soglcich eine Stelle . Zu erfragen Ama -
lienstraße 45 .

* Ein Mädchen , welches sehr gut em¬
pfohlen wird , nähen und bügeln kann , sucht
sogleich bei einer Herrschaft eine Stelle . Zu
erfragen Stephaiiienstra ^ e 52 .

* Ein fleißiges , stilles Mädchen , welches
noch nicht lange hier ist, sucht bei einer kleinen
Familie eine Stelle . Zu erfragen Spital¬
straße 7 im untern Stock .

* Eine perfekte Köchin sucht eine Stelle in
einem Herrschaftshaus oder in einem Gasthof .
Zu erfrag n Durlacherthorstraße 60 ebener Erde .

Kapitalgesuch .
* Ein Geschäftsmann wünscht 500 fl . auf -

zunehmen , wofür gute Bürgschaft gesichert ist.
Gefällige Adressen beliebe man unter Chiffre

L . im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Dekopisten -Gesuch .
2 1 . Ein diesiger Verein von ziemlich aus¬

gedehnter Verwaltung wünscht gegen angemes¬
senen Gehalt einen Dekopisten in seine Dienste
zu nehmen , welcher neben den sich ergebenden
schriftlich - n Arbeit . » auch die Besorgung von
Ausgängen , den Einzug von Geldern u . s. w .
übernehmen könnte .

Bewerber — mit guten Zeugnissen — wollen
unter Beischluß derselben und Angabe des Alters ,
ihrer seiibxrigen Verwendung , der Vermöger .s -
und Fannlieuverhältmsse , des Zeiipunkts , wann
der Eintritt erfolgen kann , ihre schriftlichen
GesuHe im Kontor des „ Karlsruher Tagblattes

" I

43 —
einreichen , woselbst nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , im Januar 1869 .

Köchin - Gesuch .
3 .3 . In eine Herrschafts -Küche wird eine

vorzügliche Köchin zum Eintritt auf 1 . Fe¬
bruar 1869 gesucht . Anmeldungen solcher
Personen , die ihre Befähigung durch Zeugnisse
Nachweisen können , nimmt Fräulein Amalie
Bretschger im Markgräflichen Palais in
Karlsruhe entgegen .

Lehrlingsgefuch .
3 2 . Gin gesitteter , junger Mann

mit den nöthigen Vorikenntniffen
kann sogleich oder später bei mir
in die Lehre treten .
_ C . Th . Bohn .

Besch ästigunqsqesuch.
* 2 . 1 . Ein junger Mann ( verheirathet ) em¬

pfiehlt sich im Serviren bei Bällen : c . ; auch
sucht derselbe Beschäftigung in einem Wechsel¬
geschäft oder sonstige Commissionen zu besorgen ,
oder auch einige junge Herren zu bedienen .
Auf Verlangen kann Caution geleistet werden .
Es wird gebeten , Offerten unter Dit . IV . Nr . 60
im Kontor dcs Tagblattes abzugeben .

Verloren .
* Dienstag den 5 . Januar wurde ein Ehe¬

ring verloren ; auf der inncrn Seite ist
0 . ö . 12 . November 1861 eingravirt . Der
Finder wird gebeten , denselben Zähringer¬
straße 27 im Laden gegen gute Belohnung
abzugebeu .

Verloren .
* Ein Ranzen voller Bücher ist an der

Ecke der Sophien - und Hirschstraße verloren
worden und abzugeben : Sophienstraße 27 .

Vermißt
wird ein neuer , schwarzer Alpaca - Regen -
schirm. Der Besitzer wolle solchen neue
Waldstraße 42 im 2 . Stock gegen angemessene
Belohnung abgeben . 2 .2 .

Hausverkauf .
* Im westlichen Stadttheil ist ein bereits

noch neues zweistöckiges Haus mit gewölbtem
Keller , Hinterhaus und großem Garten , welches
sich seiner Lage wegen für einen Bierbrauer ,
Metzger

'
, Wirth oder Weiuhandlung sehr gut

eignen wird , aus freier Hand zu verkaufen .
Nähere Auskunft ertheilt das Kontor des Tag -
blattcs .

.Huusverkuuf .
2 . 1 . Ein dreistöckiges Haus in der Mitte

hiesiger Stadt , sowohl zum Betrieb eines öf¬
fentlichen Geschäfts a ' s zu Privatwohnungen
geeign t, wird unter günstigen Zahlungsbedin¬
gungen zu verkaufen gesucht Auf direkte An¬
fragen ertheile .sich Kaufliebhabern mündlich
nähere Auskunft .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1869 .
Sevin , Notar .

Pferd zn verknusen
*3 2 Ein kräftiges Pferd , Fuchs¬

stute , zu jedem Geschäft tauglich ,
ist eingetretener Verhältnisse wegen
billig zu verkaufen : Karlsstraße 4 .

Verkaufsanzeigen.
Langestraße 169 sind mehrere gut erhaltene

Thürcn , Glasthüren , Fenster , sowie
ein sehr gut erhaltener Niemenboden bil¬
ligen Preises zu verkaufen . — Ebendaselbst
wird ein Comptoir - Doppelpult in

gutem Zustande zu kaufen gesucht .
* Ein beinahe noch neues zweispänniges

Kummetgcschirr sammt Halftern, Trensen
und Gurten ist im Auftrag zu verkaufen :
Waldhvrnstraße 14 .

Gunfelebern - Ankauf .
*3 3 . Für schöne Gänselebern wird der

höchste Preis bezahlt . Erbprinzen¬
straße 2S ._
GSnfelebern - Ankauf .

* 10 .9 . Unterzeichneter kauft fortwährend Gän¬
selebern und zahlt für schöne Lebern den
allerbesten Preis .

A . Mahler ,
_ Waldhornstraße 56 .

Gäufelebern - Ankauf .
— Für große schöne Lebern wird ein

sehr guter Preis bezahlt : kleine Herren¬
straße 17 .

Anerbieten .
* Aus einem Privathause kann fortwährend

gute Kost außer dein Hanse verabreicht werden .
Näheres alte Waldstraße 26 im Hinterhaus im
zweiten Stock .
* Ein Garten
ist zu vermiethen . Näheres Stephanienstraße 36 .

Privat -Bekanntmachungen.
Die Umwandlung

der verschiedenen Obligationen der

K. K . Oesterreichischen allge¬
meinen Staatsschuld in 3 °/«

Staatsschuldverschreibungen
der einheitlichen öffentlichen

Staatsschuld
besorgt kostenfrei

das Bank - und Commissions - Geschäft

Heinrich Müller ,
2 . 2 . Spitalstraße 47 .

1 !nn » pnrt » rr
Jules Mumm H C -e. Reims

Vericenav (juslits sup ^rieurs ,
Gii»mpu »ns Imperial Hrmlits esguiss ,
Gurts blcmetis » I 'umlef . . . ,
Gurts ross Grsmcmt ^ s

^ -ne ;

Deutsche Schaumweine
Sebr . Äemps Neustadt °/h

in verschiedenen Qualitäten
empfiehlt in ganzen und halben Flaschen

Michael Hirsch,
4 . 4 . Kreuzstraße 3 .



Täglich :
frisch gcwiisscrtcil Laberdan,

ferner

Cappeler Bückinge
( fein wie Kieler Sprotten ) ,

geräucherte Gangfische
empfiehlt bestens

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Frische
Gangfische ,

delikate Kieler Sprotten und Kieler

Bückinge empfiehlt
I . Schnappinger ,

Adlerstraße 13a .

MschgeloSsserte Stockfische
in schon seit Jahren bekannter vorzüglicher
Güte sind nun jeden Donnerstag und Freitag
zu haben bei

Friedrich Maisch ,
Ludwigsplatz 55 b ,

Max Maisch ,
22 .9 . Durlache rthorstraße 46 .

Spar -Kaffee .
— Ein Loth zu 4 Tassen besten Kaffee , in

jedem Quantum , offen , per Pfund 36 kr ., em¬
pfehle ich jeder Hausfrau auf ' s Beste .

_ F . Zk . Weißbrod .

Kopfsalat
von Fontainebleau

( frische Sendung )
empfiehlt

Richard Haas ,
2 . 2 . 1 Lyzeumsstraße 1 .

Bamberger Zwetschgen
in bekannter Güte und Preis , von 10

Pfund an billiger , sind fortwährend zu
haben bei

L . L*«ni »ricli ,
6 .5 . Waldstraße 12 .

Berliner Pfannenknchen
sind nun wieder jeden Tag von 10 Uhr
an warm zu haben bei
8 . 2 . Th . Compter , Hofconditor .^ ' Eis

per Centner 5 fl.
verkauft

Nichard Haas ,
1 Lyzeumsstraße 1 .
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22 Fleischpastetchen
sind wieder jeden Tag frisch zu haben in der

Feinbäckern von A Hafner ,
Langestraße 116 .

Tarlatane u. Tülle
in verschiedenen Breiten empfiehlt in bester
Auswahl billigst

Franz Perrin Wittwe,
2 . 1 . Langestraße l77 .

— Eine Erfindung von ungeheurer
HW "

Wichtigkeit ist gemacht , das Naturgesetz
des Haarwachsthnms ergründet . Di .

HW
-

Wakerson in Londen hat einen
HW " Haarbalsam erfunden , der Alles leistet ,
HW

- was bis jetzt unmöglich schien, er Mt
ZW - das Ausfallen der Haare sofort auf -
HW ^ Hören , befördert das Wachsthum der -
HW - selben auf unglaubliche Weise und er -
HW "

zeugt auf ganz kahlen Stellen neues ,
volles Haar , bei jungen Leuten von

HW
- 17 Jahren an schon einen starken Bart

Das Publikum wird dringend ersucht ,
HW

-
diese Erfindung nicht mit den gewöhn -
lichen Marktschreiereien zu verwechseln .

HW - vr . Wakerfon ' s Haarbalsam ist in
HW -

Orginal - Metallbüchsen L 2 fl . acht
HW

-
zu haben im Haupt - Depöt pon VI, .

HW - in Dr » rl8ruli ? , Kren
nenstraße 19 .

Ballguirlanden^
Pariser Blumen
b i 0 . / 7t . Ko/m .

Hutformen ,
Pariser , n 6 und N kr. per
Stück bei

E . Markstahler ,
2 . 1 . Friedrichsplatz 8 .

für Herren und Damen in deutschem und

französischem Fabrikat empfiehlt
A Himmelheber ,

4 .2 . 165 Langestraße 165 .

Handschuhwascherei .
*2 .2 . Handschuhe aller Art werden schön

und geruchlos gewaschen und können jeden Tag
wiederabgeholt werden : Zähringerstraße 61 im
Hinterhaus zu ebener Erde . Frau Dengler .

Akademiestraße 12,
empfiehlt

Champagner -Weine
MlLRIIM L LN « ELIU8

4 .4 . in feinster Qualität ,

deutsche Schaumweine
mouss. Pfalz -, Nhein - u . Moselweine ,

molstrenden Aßmannshäuser.
Ferner empfehle

alle Sorten ausländischer Weine ,

Inixlti »
in bekannter vorzüglicher Qualität und Fa ?on empfiehlt
zu billigen Preisen

125 Langestraße 125 .
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Privatklinik für Frauenkrank¬
heiten

von Baumgärtner in Baden ,
Sophienstraße 15.

3 . 1 . Die an Frauenkrankheiten Leidenden
erhalten in drei BerpflegungSklaffen eine

sorgsame ärztliche Behandlung und Pflege .
— Prospekte stehen zur Verfügung .

Empfehlung .
* 2 . 1 . Die Speisewirthschaft von A . W

Gehrig , Lpzeumsstraße 6 , Ecke der Lamm
straße , empfiehlt einen ausgezeichneten Stoff
Winterbier in Flaschen . Auch wird fort¬
während ein guter Mittagstisch in und außer
dem Hause verabreicht .

* Glacehandschuhe
werden täglich schön und geruchlos gewaschen :
Spitalstraße 42 im Hintergebäude .

Brauerei Hopfner .
Heute , Donnerstag den 7 . Januar ,

Großes

Musik- « . Gesangskonzert
der Gesellschaft

* Anfang Uhr .

Cotillon -Or- en,
papierene Kopfbedeckungen für Maskenbälle und Cotillon -
Touren das Neueste in größter Auswahl empfiehlt en xros
et 6n «lolnik

Fr . Diftelhorft ,
33 . Langestraße 179 .

Todesanzeige .
* Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott gefallen hat , unfern
unvergeßlichen Vater , Großvater und Schwie¬
gervater , Andreas Haid , in einem Alter
von 85 Jahren 11 Monaten schnell und uner¬
wartet gestern Früh 10 Uhr in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1869 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Todesanzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unser

geliebtes Kindchen Johanna , 7 ^ Jahre
alt , wieder zu sich zu nehmen .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1869 .
Johanna Lange ,

_ Rudolph Lange .

Bitte .
Eine Dame mit vier unerzogenen Kindern ,

welche durch verschiedene Unglücksfälle in Ar
muth gerieht , wünscht in ihre Heimath zurück
zukehren . Man bittet gute Menschenfreunde ,
ihr in ihrer Lage beizustehen . Näheres unter
Chiffre Al . KU . poste restante Larlsrulie .

Die

^ Lkmasoliliieir - k' Lbrik
von

KM L Heu
Karlsruhe

empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen :

Singer -Nähmaschinen zu . 85 fl
Hower -Nähmascbinen zu . 100 — 140 fl
Wheler -Wilson -Nähmaschinen zu 78 - 120 fl
Grover -Baker -Nähmaschinen zu . 95 — 105 fl
Handnähmaschinen mit Kettenstich zu . 18— 30 fl
Handnah Maschinen mit Doppelsteppstich zu . . . . 48 — 65 fl

— Sämmtliche Maschinen garantirt .

Philharmonischer Verein .
Heule Abend 7 Uhr Probe . Requiem

von B rahms .

Mittheilungen
MS dem

Großh . bad . Regierungsblatt .
Nr . 70 vom 31 . Dezember 1868 .

v « fngnug «u und Bekanntmachungen der
Ministerien .

Drn Internationalm Telegraphen- Vertrag betreffend .

Maskenanzüge« Dominos
für

Herren und Damen ,
sowie weiße und farbige Ballkleider nebst Krän¬

zen und Handschuhen re . werden billig aus¬
geliehen bei «

F . Federlechner , Langestraße 96.
Sonntag den 10 . Januar :

Großer
Maskenball

mit türkischer Musik
im Gasthaus zum Kaiser Alexander (Bnraerverein).

Anfang Abends 8 Uhr .
Eintritt für Herren 36 kr . , für Damen 24 kr .

Blllete sind zu haben bei den Herren : Heinrich Knauß , Langestraße 59 ,
Beh , Cafetier, äußerer Zirkel 10 , Karl Meeß , Uhrmacher, Langestraße 193 ,
und bei Unterzeichnetem .

W . Meetz , Gastwirth .

auf dem Schloßplatz.
Heute , Donnerstag den 7 . Januar 1869 , eine große Vorstellung . Anfang

halb 8 Uhr .



Amtliche Mittheilungen .
(Aus der Karlsr . Zeitung vom 1. Jan . ISSN).

Durch höchsten Befehl keiner Königlichen
Hoheit det Großherzogs om 29 . Dezember v . I .
wi >d Wcjor Friedrich Kühn in> 2 . Infanterie - Regi¬
ment König von Preußen auf fein unlerthäniastes An¬
suchen . wegen körperlicher Leiden , zu den Oisizieren
roin Arwre - CorpS mit Pension verfitzt und treten Im
Großh . Armee -CorpS nachstehende Beförderungen und
Versetzungen rin :

I Linie,
u. Infanterie .

Wojor Karl Hieronimus im 2 . Infanterie - R >-
gim .nt Köniz von Preußen erhält den Charakter als
Oberstlieukenant Major Friedrich Freiherr v . Boeck -
lin , dem 2 . Infanterie - Regiment König ron Preußen
aggrcgirt , rückt in den etatmäßigen Stand dieses Re¬
giments ein. Hauptmann I . Ciass . Eduard Freiherr
lfion Gemmingeu im ( l ) Leid- Grenadier - Reginert
wird zum Major bcfördert . Hauptmann Maximilian
Ga siel im 5 Infanterie - Regiment rückt in die 1 .
Classe seiner Charge vor . Premier - Lieutenant Adolph
Freiherr von Boecklin im 5 . Infanterie - Regiment
wird , unter Versetzung zum fl ) Leib- Grenadi,r - Regi -
ment , zum Hauptmann 2 . Classe und Compagnie - Chef
beförde , t Premier -Lieutenant Heinrich Hauser , dem
5 - Infanterie - Regiment aggregirt Aufsichts - Offizier bei
der Stcaf -Abth - ilung , wird unter Enthebung ron dieser
Funktion zum 4 . Infanterie - Regiment Prinz Wilhelm
versetzt Die Vire - Feldwebel : Rudolph Spangen¬
berg , Karl Schmitt , Richard Koßmann , Albert
Meßmer , G org saacke , Hermann Bissinger
und Gustav Böhringer im fl ) keib -Grenadler -
Regiment werden zu Seconde - Lieutenants der Landwehr
bnm 4 . Landwehr - Bataillon , Hermann Säger , Karl
Linz . Hermann Fischer und Karl Dreher im
5 Infanterie - Regiment zu Secondc - Lieutenants der
Landwehr , die beiden Erster «» keim 7 , der Dritte beim
9 . und L ' tztercr beim 8 Landwehr - Bataillon . Friedrich
Weck iw 6 . Infanterie - Regiment zum Scconde - Lieut, -
nant der Landwehr beim 10 - Landwehr - Bataillon be¬
fördert . Die Gefreite : Otto Deininzer im fl )
Leib- Grenadier - Regimint , Theodor Leutwein in Z.
Infanterie - Regiment , und Grenadier Adolph Fritz
im ( l ) Leib- Grenadier - Regiwent werden zu Porteper¬
fähnrichen befördert .

d Artillerie .
Vicr - Feldwebel Karl Meeß im Feld - Artillerie - Regi -

ment wrd zum Secvnde - Lieutenant der Landwehr beim
4 . La : dwehr - Bataillon befördert .

II Landwehr.
n . Infanterie .

Oberstlieutenant Franz Freiherr von Schilling ,
B - zi - ks - Commandeur des 9 . Landwehr - Bataillons er¬
hält den Charakter als Oberst . Die Sccondc - Licute-
nants : Karl Bischofs und Otto R h e.i i> a u beim 4 .
Laniwehr - Bataillon , Stephan Stickel beim 7 Land¬
wehr - Bataillon werden zu Premier - Lieutenants befördert

d . (Kavallerie
Di « Sktonde - Lieutenants : Arnold Malzacher beim

9 Landwehr - Bataillon , und Fried . ich Kaufmann
beim 5 . Landwehr - Bataillon werden zu Prem er- icuke-
nants befördert

e Artillerie
Seconde - Lieutenant Ludwig Wagner beim 4 Land¬

wehr - Bataillon wird zum Premier - Lieutenant befördert .
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog

haben unterm 30 Dezember v . I . gnädigst geruht , den
landwirthschaftlichen Referenten im Handelsministerium ,
Regieruozsrath l ) r . Rau , zum Dinisteria rath zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherz og
haben unterm 29 Dezember v . I . gnädigst geruht ,
dem Erpeditor Friedlich Schmidt bei der Steuer -
direktion dcn Charakter ols aanzlcirath zu verleibe n

Großherzogliches Hostheater .
Donnerstag den 7 . Jan . l . Quart . 4 . Abonne -

mentsvorstcllung . Die Hagestolzen . Lust¬
spiel von A W . Jffland ; zu 3 Akten einge¬
richtet von Eduard Devrient . Hierauf : Das
Salz der Ehe . Lustspiel in 1 Aki von
Görner .

Anfang bald 7 Uhr End n ach 9 Uhr

Sterbfalls - An zeige .
6 . Jan . Johanna , alt 7 Jahre 9 Nsnatc 20 Tage

Vater Hosschauspieler Lange .
6 . » Otwald alt 5 Monat « 7 Tage , Vater Uhr¬

macher Schneider .

— 4« —
" Die Buchbinderei von Müller §5 Gräff

( Zähringerstraße 96 )
empfiehlt sich hiermit zur Anfertigung aller in ihr Fach einschlagenden Arbeiten bei
solider Ausführung und billigen Preisen ." Dommeschinger Pferdemarkt.
Verloosung von Pferden , Wagen , Reit- und Fahr-Requisiten re.
Ziehung am äl . Marz L — Preis - es Looses Z fl .

800 fl .
700 fl .

000 fl .
7500 fl .

130 fl .
150 fl .

9880 fl .

2600 fl .

12,480 fl .

Loose find zu haben bei dem Kassier , Herrn Georg Ritte dahier , und

erhalten Wiederverkäufe »- angemessenen Rabatt .
Donaueschingen , im November 1868 .

Das Pferdemarkt -Cornite .
In Karlsruhe sind Loose s 1 fl . zu haben bei Herrn Maisch .

Versicherungs-Gesellschaft in Frankfurt a. M .
Grundkapital 8,000,000 fl .

Die versichert gegen Feuerschaden Mobilien , Wnaren ,
Maschinen , Fabrikgeräthschaften , Vieh , Ernteerzeugniffe , Acker -
geräthe , überhaupt alle beweglichen Gegenstände, welche durch Brand zerstört oder
beschädigt werden können .

Gebäude soweit es die gesetzlichen Bestimmungen gestatten .
Nähere Auskunft , namentlich über die Prämien , sowie ausführliche Prospekte

und Antragsformulare ertheilen bereitwilligst :
Karlsruhe , im Mai 1868 .

„ Die Agenten der
— Kauftnann Julius Bodenweber ,

„ Ludwig Fesenbeekh ,
Lubberger St Qelenyeinz .

Vorlesungen über Phrenologie für Herren und Dame « .
Der Unterzeichnete wird , wie schon mehrmals , zuletzt vor elf Jahren ,

hier einige populäre Vorlesungen über Phrenologie halten . Dieselben sollen
dcn alten Freunden der Phrenologie von deren Fortschritten Kennlniß geben
und unter Denen , welche dieser Wissenschaft bisher weniger Aufmerksamkeit
geschenkt haben , ihr neue Freunde gewinnen . Die Vorlesungen werden
Abends von halb 8 bis halb 9 Uhr im kleinen Saal des Museums statt¬
finden

" und nächsten Dienstag beginnen . In dieser ersten Vorlesung ,
welche auch als Ganzes für sich ve stündlich ist , werde ich die Phrenologie
in ihrer wahren Bedeutung und auf ihrem heutigen Standpunkt im Umrisse
darstellen . Eintritt zu dieser Vorlesung — im Interesse der Sache so
niedrig gestellt — 12 kr. vr Scheve .

1 . Preis .

2 . Preis .
3 . Preis .

4 . — 28 . Preis
29 . Preis .
30 . Preis .

Ein eleganter Einspänner mit Pferd
und Geschirr , complet , circa

Ein desgleichen , complet , circa .
Ein elegantes Reitpferd mit voll¬

ständigem Sattel und Zaum¬
zeug , complet , circa . . .

25 weitere Preise mit je 1 Pferd , 25 Pferde
Ein eleganter Schlitten mit Pelz ausgeschlagen
Eine Chaise ohne Verdeck .

30 Hauptpreise , zusammen Werth circa .
300 Preise , bestehend in eleganten und Bauern -Pferde - Geschirren ,

englischen Reitsätteln , completen Stangenzeugen , Wolldecken und anderen
Gewinnsten , deren geringster nicht unter 5 fl .

Zusammen circa
* 330 Preise im Gesammtwerth von circa .
* Diese Gewinnste gelten bei Absatz sämmtlicher 15,000 Loose .
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In der hiesigen katholischen Gemeinde
Getauft r

31 . Dcj . 1863 . Karl Ada a Andrea«, geb. den 19 . Dez.
Baler >ka >l Se >tz , Bürger in Bruchsal ,
Taglöhner hier .

1 Jan 1869 Maria Magdalena , qek den 8 . Dez. ,
Vater Joseph Straubert , Bürger in
Ocstcingen , Bahnhofsrbeiter hier .

1 - » Johanna Barbara, ged den IZ Dez. , B . ter
Florian Maurer, Bürger in Rauenberg .
Schaffner.

1 , Bertha Kaioiine gib den 14 Dez . , Vater
Karl Hofmeister . Bürger in Rast lt
Feldwebel im Großb . Grenadier - Regiment

1 . , August Leopold Karl , geb den 20 De-^nber,
Vater Karl Zeiger , Bürger in Baden ,
Schreiner hier.

1 . , Philipp Albe -t Hermann , geh den 25 . D,z ,
Vater Johann >»«ch, Bürger und Schuh-
machermeister hier.

3. » Wilhelm P ul , geb. d. n 9 . November , Vater
August Neilinger, Bürger und Kaufmann
hier .

3 . , Julius Hermann Alfred , geb den 5 . Dez ,
Vater Fri brich « ist , Bürger in Ger , « -
bach , Bildhauer hier.

3 » Luis« Karolin « , geb den 25 . Dez. Vater
Karl Heck , Bürger und iechriltsetzer hier

3- . Marie Dorothea , geb. den 29 . Dezember ,
Vater Georg Huband , Büra« in Ger'
lachsheim , Blechner im Bahnhof hier.

Getraut:
3 . » Johann Dochat , Bürger in Mingolsheim

Güte. kegle tec , mit Regln « Fuhrmann
von Eppingen.

3. , Karl Haselwauder , Bürger in TodtmcoS - GlaS -
hütt « , Schneider hier , mit Josephine
Strecker ron Gaibach .

daun hafte , vorzügliche Fa <̂.on , empfiehlt in weiß und farbig von 1 fl . 18 kr .

L . Köhringer , Waldhornstraße 27.
an

Ankündigung .
Im Berlage der Ghr . Fr . Mttller ^ chen Hofbuchhandlung ist er¬

schienen :

Adreßkalender
für die

Residenzstadt Carlsruye .
1868

Herausgegeben
von

Polizei -Inspektor Carl Neichard und Polizei - Commissär Carl Geres .
Erste Abtheilung .

Alphabetisches Einwvbnervcrzcichniß .
VerzeichniK der HauSeigentbümcr mit Angabe der Bewohner eine- jeden Hanse -

( nach alphabetischer Ordnung der Straßen ) .
Bcrzeichniß der Künstler , der Handel - und Gewerbetreibenden .

Pränumerationsprcis für beide Abtheilungcn 37 kr .
Der Adreßkalender wird in zwei Abtbellungen ausgegeben , deren zweite Ende

Januar 1869 erscheint . Letztere kann seiner Zeit gegen Rückgabe des der I . Abtheilung bei¬
gehefteten Scheines kostenfrei in Empfang genommen werden .

Eine Bekanntmachung im Tagblatt wird den Tag d. r Ausgabe der zweiten Abtheilung
zur allgemeinen Kenntniß bringen .

Die ersten Nummern des NtUeN Jahrgangs 1869 sind bereits erschienen.
Alle 8 Nagt erscheint Alle Luchhandlu», » «. pog
! Nummer . Klit Seilage« ^ . Acintcr iielnuen Lcitellungiu
« » r- hlreiche« °° liefern
LMstr . «». k» . /K Cr « dr - « « mmern .

>dIlülstr
'irtL-^

Urers vierlesjährlich

nur LS Sgr .
(Zn » esterrrich nach Lourr .)

die reichhaltigste und nützlich st eIF amilicnzcitung , hat durch seinen ungeheuren Erfolg
'

wohl am besten bewiesen , daß er die Aufgabe ,
welche er bei seinem ersten Erscheinen sich stellte , glänzend gelöst hat . ,

Unsere Ausgabe und unser Stolz war es und wird es sein , den Geschmack zu bilden , den häuslichen Fleiß zu fördern und den Tagesbedürfnifien ,wie den intellektuellen Anforderungen an ein Weltblatt Rechnung zu tragen . — Unser Streben belohnte der Erfolg : die Abonne»tcnzahl mehrte sich jährlich
um viele Tausende . Der Bazar ist nicht nur in Europa , sanier » auch jenseits des Oceaus das erste Familienblatt , ein trauter Freund und Rathgeber
grworden . Er erscheint in 16 Sprachen , in einer Auflage von fast einer halben Million Exemplare .

Aber wir begnügen uns nicht damit , den Ansprüche« des Publikums in jeglicher Weise gerecht zu werden , sondern sind fortwährend bestrebt , die
Erwartungen desselben zu übertreffen nnd de» reichen Gabcnti ch des Bazar mit neuen Spenden zu schmücken.

Im klebrigen werden wir auch fernerhin cs uns angelegen sein lassen , durch Abbildung und Beschreibung die SelbstanfertigNNg der Damen - und Kinder -
Garderobe stets der neuesten Mode entsprechend zu lehren und hierbei vorzugsweise auf die prat tischen Bedürfnisse der Abonnenten Rücksicht nehmen , so daß den
Familien Gelegenheit zu wesentlichen Ersparnissen geboten ist. Die jährlich erscheinenden 48 Nummern ( 74 Bogen in . größtem Folio -Format ) bringen gegen ZVS
Schnittmuster in natürlicher Größe zur gestimmten Garderobe der Damen , Mädchen und Knaben , sowie der Leibwäsche überhaupt . Diese Schnittmuster find in
Zeichnung und Beschreibung so Nar und faßlich , daß auch die ungeübteste Hand im Stande ist , ein gutsitzendes Kleidungsstück darnach zuzuschnciden und anzufertigen .
Jährlich über 2000 Abbildungen umfassen gleichfalls die gesammte Damen -Gardcrobc , Leibwäsche und Kinder - Garderobe , ferner alle übrigen Gegenstände , welche
irgend in da « Bereich weiblicher Handarbeiten gehören , und die gewöhnlich zu theurcn Preisen in den Läden gekauft werden , nach dem modernsten Geschmack : Pariser und
Berliner Originalmuster für Stickerei , Weißstickerci , Tapisserie , Application und Soutachc , Filet - , Strick - , Häkcl - , Knüpf - und Perlen¬
arb eiten ; endlich in regelmäßiger Reihenfolge die neuesten Modenbilder .

Aber auch der belletristische Th eil der Bazar gewährt das Beste aus den Gebieten des Nützlichen und Schönen , des Belehrenden und Unterbaltenden . Redigtrt
» sn Karl August Hcigel , zählt er zu seinen Mitarbeitern die tüchtigsten Kräfte , die bekanntesten Namen . Die Illustrationen sind von Künstlern ersten Range « .
Außerdem bringt der belletristische Theil Musik - Piecen für Klavier und Gesang , neue Tanztourcn , Rätbsel , Rebus , Schach - und Rösselsprung - Aufgaben ,
bringt regelmäßige Modenbcrichte , sowie eine Fülle von Vorschriften für Gesundheits - und Schönheitspflege , HauSwirthschaft re .

Alle 8 Tage erscheint eine Nummer . Vierteljährlicher Abouuemeutspreis nur 25 Sgr . ( in Oesterreich nach CourS ) . Me Buchhandlungen und
Post -Aemter nehmen Bestellungen an und liefern Probk - Nummeru . 4 -4 .
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(Zur Gas frage .)
Offener Brief an die Einwohner Karlsruhes.

Mitbürger !
In dem Augenblicke , wo die Stadt die Errichtung eines eigenen

Gaswerks in Angriff nimmt , wird von gegnerischer Seite der Plan
der städtischen Behörde zu durchkreuzen versucht. Denn als etwas
anderes , als einen solchen Versuch zur Vereitelung des Plans der
Stadt , werdet Ihr doch nach Sinn und Inhalt wohl das neue An¬
gebot der jetzigen Gaswerkbesitzer nicht anffassen? Oder glaubt
Ihr etwa , daß die große Besorgniß für möglichst vortheilhafte Ver¬
wendung Eures Kapitals — über welche Kapitalverwendung der nZ.
Correspondent der Landeezeitung so interessante Ausführung gibt —
die Besitzer deö Gaswerks zu ihrem Anerbieten veranlaßt hat ? Ihr
wißt , denke ich , besser , von welcher Seite I r die größere Sorge
für Euern wirklichen Vortheil zu erwarten habt.

Ich glaube zwar nicht, daß Einer unter Euch durch diese Offerte
von seiner der Stadt gegebenen Zusage abwendig gemacht werden wird
— ich für meinen The»l habe wenigstens nicht die Stirne , an der
Charakterfestigkeit und Ehrenhaftigkeit Karlsruher Bürger zu zweifeln .
— Dennoch kann ich mir nicht versagen , Euch darauf aufmerksam
zu machen , daß niemals eine Gasanstalt sich in einer ungünstigeren
Lage befunden hat , als zur Zeit die Karlsruher Gasanstalt , niemals
eine Bürgerschaft bezüglich der Gasfrage besser situirt war , als die
hiesige.

Beharrt Ihr auf Euerer der Stadt gegebenen Zusage , und
verkaufen die jetzigen Gaswerkbesitzer ihr Werk nicht an dw Stadt
(was ja nach der nunmehrigen Lage der Sache unzweifelhaft nicht
der Fall sein wird) , so besitzen dieselben im November 1870 ein
Gaswerk nebst Leitungen rc. ohne die für eine Fortführung des Werkes
unbedingt nöthige Anzahl von Consumenten , mit anderen Worten :
ein BermögenSvbject , auf dessen Erlangung sie große Ausgaben ver¬
wendet haben , welches aber keinen, beziehungsweise eineu außerordentlich
geminderten Werth darstellt . In der That , eine Bürgerschaft , welche
sich von einer so situirten Gasanstalt Bedingungen verschreiben ließe
und letzterer gegenüber aus längere Zeit sich verbindlich machen würde ,
verdiente , noch 20 Jahre von ihr das Gas beziehen zu müssen !

Wie ganz anders ist Eure Lage ?

Nach etwas über ein Jahr , und ein lediglich in Eurem Interesse
verwaltetes Gaswerk ist erstanden.

Es ist nämlich unrichtig , daß eS sich noch um volle 2 Jahre
handelt . Der gegenwärtige Winter ist mehr als zur Hälfte umlaufen ,
es steht daher eigentlich nur noch der nächste Winter in Frage , da
schon im Monat November des kommenden Jahres — also mit
Beginn der eigentlichen Beleuchtungszeit — das städtische Gas¬
werk seinen Abonnenten Gas liefern wird .

Dann erhaltet Ihr das Gas zum Selbstkostenpreise. Dieser
Selbstkostenpreis sei etwas Schwankendes , Unbestimmbares , belehrt
Euch zwar der Unbetheiligte »S. Correspondent der Landeezeitung.

Abgesehen davon , daß dies bezüglich des Gases nur insofern
richtig ist , als der GaspreiS allerdings von Jahr zu Jahr billiger
wird , ist doch jedenfalls so viel gewiß , daß dieser Selbstkostenpreis
in allen Fällen niedriger sein muß, als der Preis, zu dem die Herren
Spreng und Puricelli verkaufen können , da ja die Produktionskosten
ihres Gaswerks die gleichen sind , wie die der Stadt, und doch kaum
anzunehmen sein dürfte , daß dessen Besitzer, durch Bewilligungniedrigerer
Preise, als den eigenen Produktionskosten entsprechend, den Einwohnern
Karlsruhes Geschenke machen werden .

Und welches Opfer muthet man Euch denn zu ! Ein Opfer ,
durchaus unbedeutend im Verhälmiß zu dem für alle Zukunft
gebotenen Vortheile, ein Opfer , unbedcutend im Vrrhältniß zu dem¬
jenigen , welches Ihr , ganz abgesehen von allen übrigen Nachtheilen ,
durch die fünfjährige Verpflichtung den jetzigen Gaswerkbesitzern
bringen würdet.

Mitbürger ! Die Frage, um die es sich handelt , ist nicht bloö
von lokaler Bedeutung; in einer Reihe anderer deutschen Städte steht
dieselbe, nachdem sie in einer großen Anzahl bereits zu Gunsten des
städtischen Betriebes erledigt ist , auf der Tagesordnung.

Für diese Städte wird das Vorgehen Karlsruhe's nicht ohne
Bedeutung sei» . Möget Ihr daS Euere beitragen , daß es im Sinne
der Selbstständigkeit der Commune , wie es die städtischen Behörden,
gestützt auf Euere gegebene Zusage , beabsichtigen , aussalle .

VIvIs

Stephanienbad Beiertheim.
Sonntag den 10 . Januar

Großer
Maskenball .

Anfang Abends 7 Uhr .
Eintritt für Herren 30 kr., für Damen 18 kr.

Billete sind Abends an der Kasse zu haben , und laden höflichst ein

z t Gebrüder; Schuhmann .
Fremde . .
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